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BESCHLUSSVORLAGE  
 

- öffentlich -  A.23/082/2013 

 
 

Sachvortragende/r Amt / Geschäftszeichen 

Stadtbaurat Ricus Kerckhoff 
Stadtrechtsrat Engelbrecht Knut 

Ordnungs- und Standesamt  

  

Sachbearbeiter/in: Gottfried Schaffer 

 
 
Straßenbaumaßnahmen in Schwabach; 
Übersicht für das Jahr 2013 
  
Anlagen: Übersichtplan Baustellen 2013 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status Beschlussart 

Wirtschaftsausschuss 07.03.2013 nicht öffentlich Kenntnisnahme 

Verkehrsausschuss 14.03.2013 öffentlich Kenntnisnahme 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 
Der Sachvortrag dient der Kenntnisnahme  
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen  Ja x  Nein 

Kosten lt. Beschlussvorschlag  

Gesamtkosten der Maßnahme 

davon für die Stadt 

 

Haushaltsmittel vorhanden?  

Folgekosten?  
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I. Zusammenfassung 
 
Dem Wirtschaftsausschuss und dem Verkehrsausschuss wird ein Überblick über die 
wichtigsten Straßenbaumaßnahmen im Jahr 2013 gegeben. Hintergrund ist, dass neben den 
Anwohnern in der Regel auch Gewerbebetriebe von den Baustellen betroffen sind. Durch 
eine frühzeitige Information sollen Nachteile soweit wie möglich vermieden werden. Es 
können rechtzeitig Maßnahmen ergriffen werden, um sich und auch die Kunden auf die 
Behinderungen einzustellen. 
 
Zur Koordinierung der Maßnahmen im Vorfeld und zur Abstimmung des Informationsflusses 
wurde die AG Baustellenmanagement unter Federführung des A. 23 eingerichtet. Weitere 
Mitglieder sind das Beschwerdemanagement, Tiefbauamt, Baubetriebsamt sowie die 
Wirtschaftsförderung. 
 
 
II.  Sachverhalt  
 
Auch im Jahr 2013 wird es wegen verschiedener Bauprojekte im Schwabacher Stadtgebiet 
zu Verkehrsbehinderungen kommen. Erfreulicherweise wurden vom Stadtrat für 
Fahrbahnerneuerungen dieses Jahr wesentlich mehr Haushaltsmittel zur Verfügung 
gestellt, so dass die Zahl der baulichen Maßnahmen gegenüber dem Vorjahr steigen 
wird. Die Stadtverwaltung möchte hier einen Überblick über die wichtigsten Projekte geben. 
 
1. Neubau der Brücke über die Schwabach in der Nördlichen Ringstraße 
 
Die Maßnahme erstreckt sich zwischen Ludwigstraße und Limbacher Straße/Neutorstraße. 
Sie wird in zwei Bauabschnitten 2013 und 2014 durchgeführt.  
Als Vorbereitende Maßnahmen werden 2013 nach der Schwabacher Kirchweih sämtliche 
unter der Brücke befindlichen Versorgungsleitungen über eine Provisorium auf Seite der 
Sparkasse umverlegt. Im Anschluss werden durch das Staatliche Bauamt Bohrpfähle für die 
Zukünftige Brücke hergestellt. Dazu wird die Nördliche Ringstraße für eine Dauer von ca. 8 
Wochen für den Gesamtverkehr, einschließlich Fußgänger und Radfahrer gesperrt. 
 
2. Neuverlegung Gasleitung zwischen Galgengartenstraße und Brücke Nördliche Ringstraße 
 
Im Zuge des Brückenneubaus wird vor Beginn der Brückensperrung durch die Stadtwerke 
Schwabach eine bestehende Gasleitung verstärkt. Da die bestehende Gasleitung während 
der Bauarbeiten weiterhin zur Versorgung in Betrieb bleiben muss, ist eine zusätzliche 
Neuverlegung unumgänglich. Derzeit werden durch die Stadtwerke Schwabach 
entsprechende Planungen durchgeführt. Über Beginn/Dauer der Neuverlegung sowie die 
dadurch evtl. erforderlichen Änderungen in der Verkehrsführung können zur Zeit noch keine 
genauen Angaben gemacht werden. 
 
3. Kreisverkehr Limbach 
 
Aufgrund der Sanierung des Kreisverkehrs in Limbach wird dieser in den Sommerferien für 
den Gesamtverkehr gesperrt. 
Für die Dauer der Sperrung wird der Verkehr von und nach Katzwang bzw. Nürnberg über 
Wolkersdorf umgeleitet. 
Für Rettungsfahrzeuge sowie für den Anlieger- und Lieferverkehr besteht die Möglichkeit 
über die Sachsenstraße und Waldsiedlungsstraße zu fahren. 
Inwieweit durch den Stadtverkehr Schwabach der Stadtbus (Linie 667) sowie die Linie 662 
nach Katzwang aufrecht erhalten bzw. betrieben werden können, wird derzeit geprüft. 
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3. Kanalauswechslung Am Siechweiher 
 
Hier werden heuer die Restarbeiten aus 2012 fortgesetzt. Für Anwohner kann es noch zu 
Behinderungen kommen. 
 
4. Wiederherstellung der Fahrbahnoberdecke Wittelsbacherstraße/Rittersbacher Straße 
 
Nach Abschluss der Kanalbauarbeiten wird die Fahrbahnoberdecke im Kreuzungsbereich 
wieder hergestellt. Der Ausführungszeitraum steht derzeit noch nicht fest. 
 
5. Straßenbau Theodor-Heuss-Straße zwischen Ziegelstraße und Kernstraße, Ziegelstraße 
Dianastraße 
 
Straßenneubau im oben genannten Bereich von April 2013 bis voraussichtlich November 
2013. Mit Behinderungen für Anlieger ist zu rechnen. 
Die Zufahrt zum Finanzamt ist für die Dauer der Arbeiten über die Konrad-Adenauer-Straße 
möglich. 
 
6. Kanalbau Kappelbergsteig 
 
Mit den Ende 2012 begonnenen Kanalbauarbeiten im Bereich Kappelbergsteig/Mariensteig 
wurde aufgrund der Witterung Ende Februar wieder begonnen. Derzeit ist der südliche Teil 
der Straße Mariensteig ab der Einmündung Kappelbergsteig gesperrt. Ende März werden die 
Arbeiten beendet sein. 
 
7. Neuverlegung Wasserleitung in der Kammersteiner Straße zwischen Nördlinger Straße 
(Gewerbegebiet) und Ortsende Kammersteiner Straße  
 
Durch die Stadtwerke Schwabach wird zur Versorgung des Gewerbegebietes in der 
Nördlinger Straße/Kammersteiner Straße eine Wasser- und Stromleitung zwischen 
Nördlinger Straße und den Anwesen in der Kammersteiner Straße verlegt. 
Der Durchführungszeitraum sowie die Verkehrsregelung stehen noch nicht fest. 
 
8. Neubau Brücke Penzendorfer Straße über die Autobahn 
 
Seit dem 22.03.2013 ist die Brücke aufgrund verminderter Tragfähigkeit für Fahrzeuge über 
7,5t tatsächliches Gewicht gesperrt. Um die Behinderungen für den Linienverkehr soweit wie 
möglich gering zu halten, dürfen die betroffenen Buslinien die Brücke mit 
Ausnahmegenehmigungen befahren. 
Mit den Vorarbeiten (Baustelleneinrichtung) bzw. Arbeiten zum Brückenneubau soll ab dem 
12.03.2013 begonnen werden.  
Der Neubau der Brücke wird neben der bestehenden Brücke errichtet, sodass der Pkw-
Verkehr größtenteils uneingeschränkt fahren kann. 
 
Nach dem derzeitigen Stand wird im August an einem Sonntag Vormittag eine Vollsperrung 
von A 6 und St 2239 stattfinden (wahrscheinlich 04.08.13) 
 
Im Herbst (geplant 30.10.-17.11.2013) wird eine 2-3 wöchige Vollsperrung der St 2239 
erforderlich. 
Danach wird die neue Brücke für den Verkehr freigegeben. Mit dem Abschluss der Arbeiten 
ist im Mail 2014 zu rechnen. 
 
Für die Dauer der Vollsperrungen wird der gesamte Verkehr über die Berliner Straße, Rother 
Straße, Weißenburger Straße und Penzendorfer Straße umgeleitet. Die Umleitung für 
Fahrzeuge über 7,5t wird ebenfalls über die vorstehend genannt Straßen umgeleitet. 
Von Seiten der Polizeiinspektion Schwabach wird die Gewichtsbeschränkung der Brücke 
entsprechend überwacht.  
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9. Pflasterfugensanierung Ludwigstraße zwischen Südliche Mauerstraße und Martin-Luther-
Platz 
 
Durch das Baubetriebsamt Schwabach ist geplant, die nicht mehr vorhandenen 
Pflasterfugen in der Ludwigstraße zu sanieren. 
Der Zeitraum für die Durchführung ist derzeit noch offen. 
 
 
10. Erneuerungen der Fahrbahndecken im Überblick 
 
10.1 Wendelsteiner Straße 
Ausführung in Absprache mit den Anliegern. 
 
10.2 Dr.-Ehlen-Straße zwischen Ostring und Burggrafernstraße und zwischen 
Siedlerstraße und Burggrafenstraße 
Ausführung Termin noch offen; Bauzeit etwa 2 Wochen 
 
Für das Stadtgebiet Schwabach sind 2013 weitere Sanierungsmaßnahmen vor allem im 
Gehwegbereichen vorgesehen. Diese haben geringfügige Auswirkungen auf den Verkehr. 
 
Die aufgeführten Maßnahmen geben einen Überblick über wichtige städtische Projekte für 
das Jahr 2013. Die Aufzählung ist nicht abschließend. Alle Baustellen sind 
witterungsabhängig und können sich daher zeitlich auch noch verschieben. Die direkt 
betroffenen Anwohner und Gewerbetreibenden werden möglichst frühzeitig informiert, damit 
sie sich auf die Behinderungen einstellen können. Darüber hinaus erfolgt eine Information 
der Öffentlichkeit auch über den Stadtblick und den Internetauftritt der Stadt Schwabach.  
 
 
Erforderlichkeit der Maßnahmen / Akzeptanz von Beeinträchtigungen 
 
Die Erforderlichkeit der Maßnahmen, d.h. die bautechnische Notwendigkeit, ergibt sich aus 
dem Zustand der Verkehrsfläche oder der begleitenden Infrastruktur, der augenscheinlich 
nicht immer offensichtlich ist. 
 
Ungeachtet der bautechnischen Notwendigkeit dienen die Baumaßnahmen zur Erhaltung 
und des Ausbaus des Straßennetzes und somit der Stärkung der verkehrlichen Infrastruktur 
insgesamt. 
 
Eine gute Infrastruktur ist nicht nur ein Standortfaktor, der Bewohner und Gewerbetreibenden 
gleichermaßen zu Gute kommt, sondern prägt im Wesentlichen auch die 
Außenwahrnehmung der Stadt. 
Gemäß einer von der Stadt Schwabach beauftragten Imagestudie der Fa. Pragma aus dem 
Jahr 2009 wurde Zustand und Ausbau der Straßen von der Umlandbevölkerung als ein 
bedeutender Faktor für die Lebensqualität in Schwabach genannt. Hierbei gaben jedoch 
lediglich 56 % der Befragten an, dass sie mit dem damaligen Ausbauzustand zufrieden 
waren. 
Auch vor diesem Hintergrund wird deutlich, dass zur langfristigen Qualitätssicherung die sich 
daraus ergebenden Einschränkungen hinzunehmen sind. Hierbei sind alle Beteiligten 
bemüht etwaige Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu halten. 
 
In diesem Zusammenhang weist die AG Baustellenmanagement ausdrücklich darauf hin, 
dass vermeintlich anliegerfreundliche Ausbaumethoden (z.B. Nachtbaustellen, Ausbau in 
Intervallen oder unter fließendem Verkehr) nicht nur teurer und für die Mitarbeiter der 
ausführenden Firmen auch gefährlicher sind sondern ggfl. auch zu Lasten der 
Ausbauqualität gehen und damit zu einer Verkürzung der Instandsetzungsintervallen führen 
können. 
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Um eine möglichst hohe Akzeptanz der Maßnahmen und der sich für die Anlieger daraus 
ergebenden Beeinträchtigungen zu erreichen ist eine frühzeitige Information der betroffenen 
Anlieger vorgesehen. Dies gilt insbesondere bei Maßnahmen im Bereich von Straßenzügen 
mit einem hohen Besatz an Einzelhandel, Gewerbe und Dienstleistungen sowie im gesamten 
Innenstadtbereich. Hier ist eine rechtzeitige Einbeziehung aller Betroffenen angestrebt um 
insbesondere auch Umleitungsstrecken, geänderte Zu- und Abfahrten sowie ggfl. Zeitfenster 
für unaufschiebbare Anlieferungen zu definieren. 
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